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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 M zweimonatlich 2

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſlellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen
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Die Vergewaltigung Portuguals
Jenes kleine Land welches an der Schwelle des Mittelalters

und der Neuzeit durch kühne Seefahrten die entlegenen Küſten
Afrika s für die Welt entdeckt und den Seeweg nach dem faſt
ſagenhaft gewordenen Indien erſchloſſen iſt längſt von ſeiner
Höhe herab geſunken Aber gerade in dem Erdtheil an den
ſich der Ruhm ſeiner Enkdeckungen vor allem knüpft in Afrika
nennt es noch heute ſehr ausgedehnte Gebiete ſein An der
Weſtküſte iſt Angola portugieſiſch ein Strich welcher von
der Mündung des Cunene der Grenze von DeutſchDamara
land bis zur Kongomündung reicht Noch ausgedehnter iſt
der portugieſiſche Beſitz an der Oſtküſte Er erſtreckt ſich
ſüdlich von der Delagoabai wo engliſches Kolonialgebiet
beginnt bis zum Kap Delgado und der Rovumamündung an
der das deutſche Oſtafrika anfängt durch mehr als 16 Breiten
grade Aber der großen Länge der beiden portugieſiſchen
Gebiete entſprach die Tiefe keineswegs vor allem nicht auf der
Oſtſeite ja es war der entſprechende Theil des Jnnern den
Portugieſen faſt unbekannt Erſt als Engländer und Deutſche
mit großer Thatkraft verwegene Durchquerungen Afrika s
unternommen hatten ſicherte der portugieſiſche Offizier Serpa
Pinto ſeinen Landsleuten einen Antheil an dem Ruhme der
Erſchließung Afrika s Jetzt endlich raffte ſich die Kolonial
behörde auf und da man in dem kühnen Reiſenden den ge
eigneten Mann gefunden hatte drang man erobernd von der
Oſtküſte aus tiefer und tiefer in das Jnnere ein Man kam
an den Nyaſſaſee und fand hier engliſche Miſſionare und
Kaufleute man kam in das Matabele und weſtlich davon in
das Makolologebiet und fand auch hier deutliche Spuren eng
liſchen Einfluſſes und engliſcher Auſprüche

Die Portugieſen waren zu ſpät gekommen Die Kolonial
macht welche nach dem Alleinbeſitz der außereuropäiſchen Welt
ſtreben würde wenn nicht gewiſſe amerikaniſche und aſiatiſche
Mächte ihr doch zu ſtark wären Für den Angelſachſen
iſt da die Welt ſingt einer der dumm nationalſtolzeſten
engliſchen Dichter dieſe Kolonialmacht hatte inzwiſchen
binnen einer Zeit von nicht mehr als vier Jahren zwei
Schritte gethan und zwar zwei Rieſenſchritte Als man im
Kaplande Deutſchland im Beſitze des Nama und Damara
landes ſah während man zugleich die Hoffnung aufgab die
Boerenrepubliken wieder zu unterwerfen da beſtimmte man
die engliſche Regierung durch eine großartige Beſitzergreifung
beiden eine weitere Ausdehnung nach dem Jnneren unmöglich
zu machen England annektirte mit einem Schlage zunächſt
auf dem Papier alles Gebiet zwiſchen dem 209 öſtl Länge
von Greenwich dem 220 ſüdl Breite und den Grenzen des
Kaplandes um die Transvaalrepublik ein Territorium nicht
viel kleiner als Frankreich So entſtand Britiſch Betſchuang
land Man hätte nun denken ſollen daß England indem
es ſich ſelbſt für dieſes Gebiet den 220 ſüdl Breite als
Nordgrenze ſetzte damit anerkannt hätte daß es nördlich von
dieſer Linie nichts zu ſuchen habe So nahm man auch wohl
in Portugal an Kaum aber erfuhr man in London daß
Portugal die Abſicht habe nördlich von jener Linie ſein
Banner aufzupflanzen als ſich ſofort eine ſüdoſtafrikaniſche
Geſellſchaft bildete deren Ziel kein geringeres war als ganz
Jnnerafrika von jener Linie und der Nordgrenze der Trans
vaalrepublik bis zum Gebiete des Kongoſtaates für die engliſche
Herrſchaft zu ſichern Sie verlangte und erhielt unverzüglich
den Schutz der engliſchen Regierung und ging ſofort ans Werk
So kam es daß Major Serpa Pinto im Herzen von Süd
afrika im Makololo und Matebelelande mit den Eingeborenen
z kämpfen hatte welche durch Aufziehung engliſcher Flaggen

hr Gebiet als unter engliſchem Schutze ſtehend bezeichneten
Der weitere Verlauf des Konfliktes iſt in friſcheſter Erinnerung

England zog zwei Flotten zuſammen eine bei Sanſibar und

mee
40 in Wien in Rew HJork

Roman aus der Geſchäftswelt von Xaver Riedl
Fortſetzung

Erſt als die letzten Töne des Flügelhornes verklangen und
lauter Beifall den Saal füllte wurde Marie wieder ruhiger
Dann ſah ſie auf Ceſare di Giglio und fragte mit ſtockender
Stimme

Jſt das Bild dasjenige einer Engländerin
Gewiß war es eine Engländerin, antwortete der Conte

aber ſie kann auch aus Amerika gekommen ſein Aber
ſprechen wir hier nicht mehr davon Man beobachtet uns
und könnte ſich irrthümlichen Anſichten hingeben Jch müßte
Sie allein ſprechen wollte ich Jhnen alles erzählen Es be
dürfte dazu keiner heimlichen Zuſammenkunft vielleicht einer
in einem öffentlichen Parke aber ich will mich an Herrn von
Sonnenſtein wenden

Nein nein nicht das letztere, ſagte Marie eifrig Sie
wahren das Geheimniß meiner Abkunft ſtrenge wenn Sie es
überhaupt kennen Laſſen Sie mich erſt nachdenken Jch
werde Jhnen antworten ehe wir das Haus verlaſſen

Es kamen noch einige verſpätete Gäſte die hinter den beiden
Platz nahmen und dann kam Herr Königſtädter zu dem Grafen
mit der Mittheilung daß eine der anweſenden Damen eine
Gräfin die längere Zeit in Rom gelebt dringend wünſche
ſeine Bekanntſchaft zu machen und Ceſare di Giglio folgte
ihm und ließ ſich der Dame vorſtellen die ihm einen Sitz
anbot und ihn ſo lange feſthielt bis das Konzert endete

Sehr oft begegneten ſich die Blicke Mariens und die des
jungen Grafen

Dann als das Konzert zu Ende war erhob ſich alles und
Diener ſchoben die im Halbkreis aufgeſtellten Fauteuils auseinander und hinter ren öffnete ſich eine Thüre die den
Einblick in einen großen hell erleuchteten Speiſeſaal mit einer
reich beſetzten Tafel freigab

Die Herren boten den Damen den Arm um ſie zu der
Tafel zu führen und auch Sonnenſtein that dies bei ſeiner
Gemahlin Sofort erſchien Tlare di Giglio bei Dora und

eine bei Gibraltar ließ in Liſſabon ein Ultimatum überreichen
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in welchem die Drohung eines Bombardements der Hauptſtadt
zwiſchen den Zeilen zu leſen war und zwang ſo Porkugal zum
Nachgeben

Vergebens hatte Portugal unter Berufung auf den Art 12
des auf der Berliner Kongokonferenz vereinbarten Vertrages
die Einſetzung eines Schiedsgerichts verlangt Salisbury ſtellte
das Ultimatum und zeigte ſo daß es ihm ſelbſt auf den
Schein des Rechtes nicht ankomme England ſprach zu
Portugal wie jener Vogel in der Fabel Jch bin groß und
du biſt klein Wenn man mit dieſem Verhalten Englands
dasjenige vergleicht welches Deutſchland im Karolinenkonflikt
beobachtet hat wohlgemerkt beobachtet hat ohne daß es
wie England in dieſem Falle durch eine Vertragspflicht zur
Aurufung eines Schiedsſpruches gebunden geweſen wäre
ſo tritt die rechtsverächterrſche Brutalität ſeiner Politik deſto
kraſſer hervor

Es ſoll keineswegs behauptet werden daß Portugals Rechtsanſprüche unanfechtbar ſeien Sie mögen nicht beſſer ſein als

die engliſchen ſchlechter ſind ſie in keinem Falle Die
Rechtsfrage zu prüfen wäre Sache eines Schiedsgerichts ge
weſen Indem England ſich trotz jener Verpflichtung weigert
u ein ſolches einzugehen ſetzt es die Gewalt über das

echt

Jn Portugal hat die Minderung der Nationalehre welche
in dem erzwungenen Nachgeben lag zu Volksgewaltthätig
keiten und zu einem Miniſterwechſel geführt Die Regierung
hat nur unter Proteſt nachgegeben und wird die Sache durch
Verhandlung mit den Konferenzmächten weiter verfolgen An
einen Erfolg iſt natürlich nicht zu denken und wäre auch
dann nicht wenn nicht alle Welt überzeugt wäre daß die
Erweiterung des portugieſiſchen Kolonialbeſitzes weder für die
Eingeborenen noch für die in jenem Gebiete handeltreibenden
Nationen ein Segen wäre

Das hat aber mit der Rechtsfrage nichts zu thun

Deutſches Reich S
Ueber die Geſchäftsergebniſſe der preußiſchen

Sparkaſſen im Rechnungsjahre 1888 bezw 1888/89 entnehmen
wir eingehenden Aufſätzen der Stat Korr nur folgende all
gemeine Angaben Die Neueinlagen waren größer als in einem
der Vorjahre ſie betrugen 754,73 Millionen Mark gegen 706,10
bezw 652,30 und 57618 Millionen in den 3 letzten Jahren
Wenn nun auch die Rückzahlungen ebenfalis größer waren als
in den früheren Jahren ſie bezifferten ſich auf 612,87 Millionen
gegen 574,07 bezw 52494 und 489,59 Millionen in den Vorjahren
ſo ergiebt ſich doch ein in dieſer Höhe noch niemals feſt

geſtellter Ueberſchuß der Neueinlagen über die Rückzahlungen
mit 141,s7 Millionen Mark während derſelbe im Vorjahre nur
132,03 Mill betrug Da gleichzeitig 75,30 Mill Zinſen zu
geſchrieben ſind beträgt der Geſammtzuwachs an Spareinlagen
217,17 Mill M Jm ganzen waren 5,029,174 Sparkaſſenbücher
im Umlauf ſo daß auf je 6 Einwohner ein Buch kommt
1,434,659 von ihnen lauteten auf Beträge unter 60 dagegen
1,174,427 auf die höheren Beträge über 600 M Der Zuwachs
der letzteren betrug im Vergleich zum Vorjahre 5,51 Proz der
der erſteren dagegen 8,45 Proz Die Geſammteinlagen beliefen
ſich auf 2889,27 Millionen Mark während außerdem noch 197,17
Millionen an Reſerven und einige Millionen an Nebenfonds
vorhanden waren ſo daß die Sparkaſſen im ganzen 3019,z4 Mill
anzulegen vermochten

Wie die breslauer Morgenzeitung mittheilt wurde unlängſt
auf Anzeige hin Sekondelieutenant Graf Pfeil II wegen
ſchwerer Soldatenmißhandlung zu 14 Tagen Arreſt ver
urtheilt Dieſes kriegsgerichtliche Urtheil fand jedoch nicht die
kaiſerliche Beſtätigung Der oberſte Kriegsherr ſtieß vielmehr
das Erkenntniß um weil die ausgeſprochene Strafe nicht im Ein
klange mit der Schwere der feſtgeſtellten Vergehen ſtand und
ordnete ein neues Verfahren an Das neue Verfahren endete

Marie und mit ein paar heiteren Worten ſtellte er ſich
zwiſchen ſie jeder einen Arm bietend Dora nahm den Arm
zur Linken indem ſie den Grafen lachend fragte warum er
ihnen ſo lange untreu geworden Sie fragte dies in etwas
ungeſchicktem Engliſch worauf er ihr wieder eine etwas ver
wirrte Antwort gab ſo daß ſie lebhaft bedauerte bei den Kon
verſationsſtunden die ihnen Arthur Sternfeld gegeben nicht
aufmerkſamer und fleißiger geweſen zu ſein und ſich feſt vor
nahm dies in Zukunft zu thun

Als er dann Marie fragte ob ſie ſich ſchon über Zeit und
Ort einer Zuſammenkunft entſchieden flüſterte ihm dieſe leiſe
einige Worte zu die er mit einem dankenden Kopfnicken er
widerte

Dann nahmen ſie an der Tafel Platz der Graf zwiſchen
Dora und Marie und Dora zunächſt ihr Vater und zur
Linken des letzteren Frau Hildegard Viele Augen waren auf
Marie gerichtet Manche mochten wohl denken daß der junge
Graf nicht ohne Abſicht einen Platz an ihrer Seite erhalten
aber andere meinten wieder daß Ceſare di Giglio s Auf
merkſamkeit eher der ſchönen Dora von Sonnenſtein gelten
könne die ohne Zweifel eine Ausſteuer zu erwarten hätte die
auch einem reichen Kavalier genügen müſſe

Das Souper ging übrigens in gewöhnlicher Weiſe vorüber
ohne weiter etwas Jntereſſantes für die Perſonen unſerer Ge
ſchichte zu bieten und eine Weile nach Mitternacht ver
abſchiedete man ſich Auch die Sonnenſteins fuhren nachhauſe
und gingen zur Ruhe die zwei bald fanden nur Frau Hilde
gard nicht die lange wachend ihres Sohnes gedachte auch
Marie Engliſch wachte denn ſie dachte an ihre Mutter ehe
ſie einſchlief und im Traume war ſie bald in einem römiſchen
Palaſte und Ceſare di Giglio führte ſie an ſeinem Arme vor
das Bild ihrer Mutter

26 Kapitel
Wem gilt die heimliche Liebe

Der Sonntagmorgen kam mit ſeinen kleinen Leiden nach
einer Nacht vo Unruhe und einer ſpäten Tafel Frau Hilde
gard fühlte ein heftiges Kopfweh und blieb zu Bette A
ihr Gemahl empfand einige Unbehaglichkeiten und entſchloſich ſie durch einen Spaziergang im Freien zu verſcheuchen
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

mit der Verurtheilung des Lieutenants zu zwei Monaten Feſtung
und dieſes Urtheil wurde beſtätigt

Leipzig 21 Jan Bei der heutigen Landtags Erſatz
wahl in Krimmitſchau Werdau ſiegte der Sozial
demokrat Colditz über Kuerzel Kartell mit 2155 gegen
1992 Stimmen

7

Zu den Wahlen
Gegenüber der Behauptung der Kreuzztg die Central

leitung der nationalliberalen Partei habe nach Siegen
die Mittheilung ergehen laſſen das Vorgehen der dortigen
Nationalliberalen ſei mit dem Kartell nicht vereinbar die
Nationalliberalen könnten aufgrund des Kartells ſich nicht weigern
Stöcker zu wählen ſchreibt die Köln Ztg Dieſe Entſcheidung
des Centralvorſtandes würde in ſchroffem Widerſpruch zu älteren
Zuſicherungen ſtehen Sollte die Behauptung der Kreuzzeitung
was wir nicht annehmen können ſich dennoch bewahrheiten ſo
würden die Nationalliberalen des Wahlkreiſes Siegen ſich höchſt
wahrſcheinlich einfach an ihre bisherigen Beſchlüſſe halten Wir
würden es lebhaft bedauern wenn der Centralvorſtand unter
ſchwächlicher Rückſichtnahme eine Entſcheidung
getroffen haben ſollte die nach Lage der Dinge un
ausführbar erſcheint

Ueber einen neuen Kartellbruch berichtet die Köln Ztg
Jm Jahre 1887 fand zwiſchen den Nationalliberalen und Kon
ſervativen in Wetzlar eine Einigung dahin ſtatt daß die National
liberalen ihre Stimmen auf den konſervativen Kandidaten Prinzen
Hermann zu Solms Braunfels vereinigten wogegen daswetzlarer Comtte zur Wiederwahl des Prinzen Solms ſich
ſchriftlich verpflichtete bei der nächſten Reichstagswahl von der
Aufſtellung eines konſervativen Kandidaten abzuſehen Unter
Mißachtung dieſes ſchriftlichen Abkommens gedenkt der Prinz
leider auch in dieſem Jahre als Kandidat in unſerem Wahlkreiſe
aufzutreten Wir müßten ein ſolches Vorgehen welches der
konſervativen Partei nicht zur Ehre gereichen würde entſchieden
mißbilligen

r Zerbft 21 Jan Geſtern fand hier eine von etwa 600
Perſonen beſuchte ſozialiſtiſche Wählerverſammlung
ſtatt in welcher Herr Ho ſang aus Deſſau ſich als Kandidat der
ſozialdemokratiſchen Partei vorſtellte Die Kandidatenrede war
ſo allgemein gehalten daß ſie auch Anhänger der ſtaatserhaltenden
Parteien unterſchreiben können Ein zweiter Redner ging etwas
ſchärfer gegen die wirthſchaftlich ſtärkeren Klaſſen los und
machte beſonders der Freiſinnigen Partei ſchwere Vorwürfe
U a tadelte er die Mitglieder dieſer Partei in Zerbſt dem
Wohnſitze des Fortſchritts in Anhalt daß ſie einen Mann wie
Röſicke der doch Kandidat der Nationalliberalen alſo auch ein
Kartellkandidat ſei als ihren Kandidaten anerkennen

e

Halle den 22 Januar
Der Geburtstag des Kaiſers wird in unſerer Stadt

in üblicher Weiſe gefeiert Jn der Marktkirche findet Gottes
dienſt ſtatt Jm Stadtſchützenhauſe folgt mittags das übliche
Feſtmahl der Spitzen der Behörden Aus Anlaß der Landes
trauer kommt jedoch die Tafelmuſik in Wegfall Die Schulen
halten Schulfeiern Am Abend wird das Rathhaus feſtlich be
leuchtet Die Krieger und Militärvereine begehen den Tag
meiſt ſchon an den vorhergehenden Tagen

Die Leitung des Stadttheaters hat den erſten Kapell
meiſter Hrn Leopold Weintraub für den nächſten Spiel
abſchnitt wieder verpflichtet Ferner ſind die Altiſtin Frl

Kaminsky und der Held und Liebhaber Hr Ludwig Höf
mann für das hieſige Stadttheater neu verpflichtet worden
Am Freitag wird Schiller s Die Verſchwörung desFiesko wiederholt Zu dieſer Aufführung werden Schüler
karten zu ermäßigten Preiſen ausgegeben

MVon dem Direktorium der Franckeſchen Stiftungen
geht uns folgende Mittheilung zu Jn den Franckeſchen Stif
tungen wird nächſte Oſtern die im vorigen Jahre bereits in

Er kleidete ſich raſch an und verließ das Haus Er ſchritt
zunächſt dem Stadtpark zu und da es ein kalter Morgen war
empfand er dort das Bedürfniß nach einer Erfriſchung trat in
das Café des Kurſalons und ließ ſich Thee geben Nach
dem er dieſen genoſſen fühlte er ſich wohler und griff zunächſt
nach den Zeitungen die ein Kellner vor ihn auf den Tiſch
gelegt Er las zuerſt in mehreren Blättern den volks
wirthſchaftlichen Theil und kam dabei auch auf Nachrichten
von mehreren Falliſſeinents in den Provinzialhauptſtädten bei
denen es hieß daß dadurch auch wiener Häuſer weſentliche
Verluſte erlitten Die letzteren waren nicht namentlich ge
nannt aber von einem der Kreditare wußte Sonnenſtein daß
er mit dem nunmehrigen Großhandlungshauſe Paul Stern
feld und Compagnie in Verbindung geſtanden und indem er
das Blatt mürriſch auf den Tiſch warf murmelte er

Jmmer die alte Geſchichte Es giebt keine Ehrlichkeit
mehr in der Welt nur Falſchheit und Betrug Wer weiß
ob nicht auch Sternfeld ſtark mitgenommen iſt Nun er
käme mir gerade recht Jch habe Verluſte genug erlitten und
wäre ſehr geneigt die Summe zurückzuziehen die ich
in ſeinem Geſchäfte habe wenn ſie überhanpt noch zu
retten iſt

Es ſtürmte förmlich in ſeinem Jnnern er war einiAugenblicke geneigt Sternfeld ſelbſt in ſeiner Wohnung u
zuſuchen aber ein Gefühl des Stolzes hielt ihn zurück
wollte nicht zeigen daß ihm gar ſo viel an dem Betrage ge
legen war den er in dem Geſchäſte ſeines ehemaligen Buch
halters liegen hatte Er zahlte und ſchritt in den Park hinaus
und durchwanderte dieſen mehrmals Aber ſeine Unruhe ver
ließ ihn nicht und er beſchloß ſeinen Weg um die Stadt fort
zuſetzen Er ging bis an den Donaukanal und dann länge
deſſelben aufwärts nach dem Franz JoſefsQuai von wo er
auf den Schottenring einbog Er nete mehreren Be
kaunten mit denen er ſich in Auseinanderſetzungen über die
Börſenverhältniſſe einließ und dabei erfuhr er manches was
ihn lebhaft intereſſirte Er hörte daß bei einem der vielen
damals entſtandenen Geldinſtitute eine große Defraudation
vorgekommen die bereits zu mehreren Verhaftungen geführt
und als er mit zwei Börſeanern die ſich ihm angeſchloſſfen
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ſich einem Kaffeehauſe des Schottenringes näherte trat er



Ausſicht genommene Errichtung einer neuen Knaben
Bürgerſchule ins Leben treten ſodaß von jetzt ab An
dar zur unterſten Klaſſe dieſer Schule beim Jnſpektor
Gentſch angebracht werden können Die neue KnabenBürger
ſchule welche wie die ſtädtiſchen Bürgerſchulen eingerichtetwerden ſoll adt aſſig mit fakultativem Unterrichte im Fran

r erhebt für jedes erſte die Schule beſuchende Kind einer
milie 39 für jedes zweite 24 für jedes dritte 12 für jedes

weitere Kind O M Um aber den Eltern welche ihre Kinder
verſchiedenen Arten der deutſchen Schulen in den Francke
ſchen Stiftungen zuführen eine Ermäßigung an Schulgeld zu

ihren wird für die mittlere Knabenſchule Jnſpektor Bilke
ie mittlere Mädchenſchule Jnſpektor Trebſt und die neue

KnabenBürgerſchule Jnſpektor Gentſch die Durchzügigkeit der
Kinder einer Familie und zwar ſo daß die höheren
Schulgeldſätze der Mitkelſchulen 4 40 20 0 denen der
Knaben Bürgerſchule 30 24 12 O in allen Fällen vorauf

hen Wenn dennoch ein Kind einer Familie eine der Mittel
ulen und gleichzeitig ein anderes die neue KnabenBürgerſchnle

beſuchen ſo iſt für das erſtere 48 für das letztere aber nach
der zweiten Stufe des Tarifs der Bürgerſchule 24 M zu zahlen
für zwei Kinder in den Mittelſchulen und ein drittes in der
Knaben Bürgerſchule ſind für jene 48 und 40 für dieſes nach
der dritten Stufe des Tarifs 12 M zu entrichten uſw dabei iſt
es gleichgiltig ob das die Bürgerſchule beſuchende Kind das ältere

iſt oder nicht Dieſe Einrichtung beſeitigt in Zukunft bei den
deutſchen Schulen die bisher übliche halbjährliche Einreichung
von Freiſchulgeſuchen und gewährt von vornherein eine Er
mäßigung des Schuldgeldes nach den oben genannten Sätzen

Jn geſtriger Hauptverſammlung der Vorſchußbankdes Dandwertkermeiſter Vereins legte zuerſt der
Rendant Hr Tiſchlermſtr Vogler den Rechnungsabſchluß
der Kaſſe vor Die Einnahmen ſtellten ſich auf 175,061 27
die Ausgaben auf 173,369 12 M Die Aktiven betragen an
Kaſſe 1692 15 Effekten 6180 Wechſel 39 591 Jn
ventar 380 ausſtehende Zinſen 30 50 zuſammen47,873 65 M die Paſſiven Einlage der r puee
12,300 Vereinskaſſe 1250 Kreditoren 14,151 Aktien
kapital 20,172 75 M oder ebenfalls zuſammen 47,873 65 M
Die Zahl der Aktien beträgt 489 der Werth der einzelnen Aktien
ſomit 41 25 M Hr Tiſchlermſtr Reuter berichtete namens
des Prüfungsausſchuſſes daß die Rechnungsführung und Ver
waltung in beſter Ordnung befunden wurden und beantragte die
Entlaſtung des Rendanten welche die Verſammlung ausſprach
Hierauf wurde beſchloſſen eine Dividende von 3 M auf jede
Aktie zur Ausſchüttung zu bringen Die m erfolgt vom
27 d ab vormittags von 9 bis 1 Uhr in der Wohnung des
Rendanten Zwei neue Mitglieder deren Namen in der letzten
Sitzung des Handwerkermeiſter Vereins bekannt gegeben waren
wurden aufgenommen Zu Vorſtandsmitgliedern wurden gewählt
die Herren Schloſſermſtr Büchner Vorſitzender Tiſchlermſtr
Vogler Rendant Sattlermſtr Hartmann Controlleur
Schloſſermſtr Speck Schuhmachermſtr Lohmeyer Schloſſer
meiſter Schwarz und Schornſteinfegermſtr Fiſcher
Jn den Prüfungs Ausſchuß für 1890 wurden ge
wählt die Herren Kleemann Reuter und Wagner Der

r Vorſitzende empfahl die Sparkaſſe der Vorſchußbank den
itgliedern zu reger Benutzung Zuletzt kam der Antrag eines

der Vorſchußbank nicht zugehörigen Mitgliedes des Handwerker
Meiſter Vereins zur Berathung dahingehend der Vorſchußbank
etwas weitere Ziele zu ſtecken insbeſondere auch Mitgliedern des
Handwerker Meiſter Vereins die der Vorſchußbank nicht beitreten
können gegen Stellung genügender Bürgſchaft Kredit zu eröffnen
Die Verſammlung beauftragte den Vorſtand mit einer Vor
prüfung der Angelegenheit Ueber das Ergebniß der Berathung
foll demnächſt berichtet und der Antrag in einer außerordentlichen
Hauptverſammlung erledigt werden

Der Lohnausſchuß der Zimmerer verbreitet ein an
die Zimmerer von Halle und Umgegend ſowie die Bewohner
ſchaft hieſfiger Stadt gerichtetes Flugblatt worin u a folgen
des geſagt wird Man hätte wohl erwarten dürfen daß nach
Beendigung des vorjährigen Maurerſtreikes das Gerechtigkeits
gefühl der Meiſter und Unternehmer hätte dazu führen müſſen
den Zimmerern allgemein einen gleichen Lohnſatz zu gewähren
wie den Maurern Einige wenige Unternehmer hätten dies ja
auch gethan die große Mehrzahl aber habe die Zimmerer mit einer
kleinen Aufbeſſerung abgeſpeiſt Zimmerer erhalten gegenwärtig
4 bis 7 Pf die Stunde weniger wie Maurer Nach einer
ſtatiſtiſchen Erhebung über die Zimmererlöhne ſtellten ſich dieſelben
vielfach auf 32 bis 34 Pf im allgemeinen höchſtens 35 bis 36
in wenigen Fällen 37 bis 38 Pf und ganz ſelten bis 40 Pf
ſtündlich nach ſorgfältiger Berechnung durchſchnittlich nicht ganz
34 Pf Die Forderung der Zimmerer gleiche Löhne wie die
Maurer zu erhalten ſei als gerechtfertigt zu erachten beide be
fänden ſich unter den gleichen die Ausübung der Berufsarbeit
beeinfluſſenden äußeren Verhältniſſen Zimmerer haben obendrein
gegenüber den Maurern anſehnliche Aufwendungen für Werk

uge Es ſei nicht zu beſtreiten daß in letzterer Zeit viele
ebensmittel im Preiſe weſentlich geſtiegen ſeien Jnfolge des

Verſchwindens vieler kleiner Wohnungen in der inneren Stadt ſei
en

J

der Arbeiter gezwungen Wohnungen an den äußeren Grenzen
für Jahresmiethen von 150 bis 200 M und mehr zu ſuchen
Die Urſache dieſer Miethsſteigerung ſei übrigens in dem
ſpekulativen Hinaufſchrauben der Bauplatzpreiſe und nicht in der
zeitgemäß nothwendigen Aufbeſſerung der Bauarbeiterlöhne zu
ſuchen Es liege im Jntereſſe der Zimmerer mit dem ieder
beginn der Vauzeit thatkräftig für die Gleichſtellung mit den
Maurern hinſichtlich eines einheitlichen Stundenlohnes von
40 Pf vom 1 April ab einzutreten Behufs Beſprechung der
Lohnfrage ſoll am Sonnabend eine Verſammlung der Zimmerer
ſtattfinden

Heute iſt mit dem Abbruch des Haßler ſchen Hauſes
deſſen Grundfläche bekanntlich zum grötzten Theile zur Ver
breiterung der Friedrichſtraße entfallen wird begonnen
worden

Jn der geſtrigen Hauptverſammlung der I Bürger
Krankenkaſſe wurden die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder
ſämmtlich wiedergewählt Dem BHerichte über den Rechnungs
abſchluß iſt zu entnehmen daß die Jnfluenza einen nennens
werthen Einfluß auf den Stand der Kaſſe nicht geübt hat

Jm Viktoriatheater wurde geſtern zum erſtenmale das
bekannte auch in Halle ſchon aufgeführte Luſtſpiel von Fritz
Brentano Durchlaucht haben geruht gegeben Das
anſprechende Stück begegnete ſehr beifälliger Aufnahme Die
Darſteller ſchienen ſämmtlich mit Luſt und Liebe bei der Sache
ſo daß mehrfach treffliche Leiſtungen zu verzeichnen ſind Fein
und vornehm gab Alma Hohenfels die inkognito auftretende
Prinzeß Marie in den Scenen mit dem Oberhofmarſchall und
mit dem ihr beſtimmten Fürſten trefflich die Hoheit und Würde
des Standes wie das Ueberwallen ihres Gefühls beim Erkennen
ihres Glückes zur Darſtellung bringend worin ſie von ihrem
Partner Rudolf Gittermann in der Rolle des Fürſten Emil
ihres Erkorenen beſtens unterſtützt wurde der überdies mit der
ihm unfreiwillig zugefallenen Rolle eines Heirathsvermittlers der
eigentliche Träger des Stückes war dieſe Rolle mit großer Bühnen
gewandtheit ſehr ſympathiſch durchführte Als zweiter Liebhaber bot
Alex Hellmars in der Rolle des Dr med Guſtav Wild und jungen

Badearztes Erwählten des n sTilli Roth eine gute Leiſtung gleiches iſt bez des dritten und
vierten Liebespaares Max Boe als Kabinetsſekretär von
Oſten mit Olga Mara als Oberhofmarſchallstöchterlein Lucie
und Karl Berthold als Oberkellner Petro Stripps mit
Emmy Buſſeé als Wirthſchafterin Babette zu ſagen Ein
prächtiger alter Haudegen war Hans Meller als Major a D
Stürmer wie Auguſt Leede als ſchlafſüchtiger Wirth Schell
horn und knaſterbärtiger bärbeißiger fürſtlicher Hundewärter
Hervorragendes aber bot Max Haniſch der Darſteller des
in Etikette und Hof Ceremoniell aufgehenden eiteln ahnenſtolzen
Hofmarſchalls v Witlungen und Hermann Waſſermann als
Medizinalrath Senft welche beiden vom Verfaſſer mit großer
Lebenswahrheit und Eigenartigkeit ausgeſtatteten Figuren durch
die Darſteller wie feine Federzeichuungen wiedergegeben er
ſchienen die auch der lebhaften Färbung nicht entbehrten An
Scenen voller Situationskomik und Humor gehoben durch
fließenden Dialog mit gelungener Satire auf höfiſche Zuſtände
war kein Mangel und recht wirkſam waren die Aktſchlüſſe Die
Nebenperſonen befleißigten ſich angemeſſener Durchführung ihrer
Rollen Einige Unebenheiten werden bei einer Wiederholung
wohl wegfallen Die durch Krankheit mehrerer Mitglieder der
Bühne etwas verzögerte erſte Aufführung der ſeit längerer Zeit
ſchon angekündigten Poſſe Die junge Garde die z B im
Adolf Ernſt Theater zu Berlin große Erfolge erzielt wird nun
mehr Freitag den 24 d erfolgen

Jm Prinz Karl tritt vom 28 d an in einem vier
tägigen Gaſtſpiel eine Liliputanertruppe auf Die kleine
Geſellſchaft beſteht aus 7 männlichen und 7 weiblichen Mit
gliedern ſie nennt ſich Wiener Zwergtheater und führt in
anmuthiger Weiſe kleine Theaterſtücke vor ferner ſingen tanzen
deklamiren die kleinen Weſen Einige der Mitglieder werden
ſogar als ausgezeichnete Schauſpieler bezeichnet Trotz des
geringen Körpermaßes ſind faſt alle Mitglieder wohlgebaut Sie
erſcheinen durchweg in feinſter Kleidung

Eine Neuigkeit in der diesjährigen Ballzeit wird ein
Maskenball des Walhallatheaters bilden Derſelbe
ſoll am 14 Febr ſtattfinden und reich an wirklichen Ueber
raſchungen nach Art der großen Maskenfeſte im leipziger
Kryſtallpalaſt und im berliner Wintergarten ſein

Des Diebſtahls überführt wurde dieſer Tage der Lauf
burſche in einem Wollwaarengeſchäft in der Gr Ulrichſtraße
Jn einer auf dem Hofe ſtehenden Kiſte fand man ein Normal
hemd das den Umſtänden nach niemand anders als jener Burſche
dort verborgen haben konnte Der Fund gab Veranlaſſung in
der Wohnung des Burſchen ſofort eine polizeiliche Hausſuchung
vorzunehmen und dieſe förderte denn auch noch eine Anzahl
anderer Wollwaaren zutage die der Burſche aus dem Geſchäft
geſtohlen hatte In voriger Woche hatten Wagen der Mühle
zu Böllberg früh Mehl zur Stadt zu fahren Die Wagen
waren ſchon am Abend vorher beladen worden und hatten über

nochmals unterſucht und hierbei fand man auf einem derſelben4 Saner Weizen verſteckt der während der Nacht aus der

Mühle geſtohlen worden war Der betreffende Geſchirrführer
wollte von nichts wiſſen und behauptete daß ihm jemand einen
Streich geſpielt haben müſſe

Einem Rollgeſchirrführer wurden vorgeſtern abend gegen
8 Uhr wahrſcheinlich in der Liebenauerſtraße ein Korb mit
Grünkohl und ein Korb mit Salat beides im Werthe von etwa
20 vom Wagen entwendet

Seitens eines hieſigen Barbierherrn wurde am Montag
vormittag auf ſeine Anfrage ein angeblicher Barbiergehilfe
Paul K aus Breslau Ausweispapiere beſaß er nicht ein
geſtellt Der Menſch arbeitete auch bis zum Abend benutzte
dann aber als der Geſchäftsinhaber auf kurze Zeit abweſend
war die Gelegenheit unter Mitnahme von 2 Raſirmeſſern
Streichriemen Barbierbeutel und 45 Pf Baargeld Geſammt
werth gegen 20 zu verſchwinden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte und in der 2 Beilage dieſer Nr

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 23 Jan nachm 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Anträge auf Mittelbewilligung zum Etat der Realſchule
Etat der Realſchule
Etat der höheren Mädchenſchule
SiechenhausEtat
Antrag auf Erbauung einer Desinfektionsanſtalt
Etat des Stadttheaters
Antrag auf Beſetzung der Jnſpektorſtelle auf dem Nord

friedhofe
8 Sonſtige Eingänge

Stadttheater
Oper

Flotow s mit hübſchen Melodien reich ausgeſtattete Martha
brachte willkommene Abwechslung ins Repertoir und gab unſerem
Gaſt Fräulein Ruzek vom Hoftheater in Karlsruhe Gelegenheit
ſich mit einer weitern Leiſtung vorzuſtellen Die Titelrolle der
enannten Oper iſt ſicher eine ſehr dankbare Aufgabe und eine
araderolle der Koloraturſängerinnen man darf alſo annehmen

daß ſich Fräulein Ruzek geſtern in ihren beſten künſtleriſchen
Eigenſchaften gezeigt hat Merkwürdigerweiſe traten aber dieſelben
nicht ſo beſtechend hervor als in der Zauberflöte oder war es
die Steifheit des Spiels welche jene Eigenſchaften verdunkelt
hat Sicher iſt das Eine Frl Ruzek brachte es als Martha
lange nicht zu dem guten Erfolg wie in der Zauberflöte unſer
Publikum konzentrirte ſeine Beifallsluſt auf unſere einheimiſchen
Künſtler die allerdings ihre Aufgaben meiſt ſehr gut löſten
Jn der Cantilene erſchien die Stimme des Gaſtes dünn und
auch nicht von edelſtem Klang Die Koloraturen wurden aber
wieder brillant erledigt und namentlich trat die Vollendung im
Triller hervor

Frl Klara Kaminskhy unſere einheimiſche Altiſtin zeichnete
ſich gerade durch das aus was dem Gaſte fehlte durch Klang
ſchönheit der Stimme einerſeits durch ſehr zutreffendes und
bewegliches Spiel andererſeits Eine beſſere Nancy haben wir
überhaupt hier noch nicht geſehen reſp gehört Hr Czerny
der geſtrige Lyonel war ſehr gut disponirt die Stimme ſprach
leicht an auch in der Höhe und es fehlte nirgend an dem guten
muſikaliſchen Ausdrucke Dagegen verträgt die Rolle ſchau
ſpieleriſch ganz andere Nuancen als ihr Hr Czerny zukommen
ließ namentlich im letzten Akte fehlte es ſehr an der nöthigen
Vertiefung Prächtig hat Hr Stierlin den Plumket dargeſtellt
geſanglich blieb kein Wunſch übrig und bezüglich des Spiels hat
Hr Stierlin wahre Ueberraſchungen bereitet namentlich der treu
herzige Zug der Partie kam zu ausgezeichneter Geltung Für
den Lord Triſtan beſitzt Hr Pohl nicht das richtige Maß den
geckenhaften Engländer denkt man ſich lang und ſchlank Wenn
Hr Pohl trotzdem einen guten Erfolg zu verzeichnen hatte ſo
beweiſt das nur ſeine Geſchicklichkeit ſich auch in ferner liegenden
Aufgaben zurecht zu finden Einen ganz famoſen Richter gab
Hr Doß ab Von den aus dem Chor gewählten Vertretern der
kleineren Partien darf man verlangen daß ſie das nächſte Mal
kecker und zuverſichtlicher auftreten Sehr zu wünſchen bleibt es
daß alle auch die Soliſten ſich einer deutlichen Ausſprache
befleißigen gerade ſo leichtflüſſige Muſik wie die der Martha
leidet unter dieſem Mangel empfindlich

Bezüglich der Orcheſterleiſtung fielen die friſchen Teimpi des
famoſen Dirigenten r Weintraub auf Nur an einer Stelle
mußte man größere Lebhaftigkeit wünſchen im Lied in welchem
die Mädchen ihre Fähigkeiten anpreiſen hier ſtockte der muſikaliche
Fluß wohl in Rückſicht auf die Singenden etwas

Das Publikum nahm die Vorſtellung ſehr freundlich auf

a h

Nacht im Freien geſtanden Vor der Abfahrt wurden di e Wagen M Krauſe
W

u dieſen auch dort ein um Ausführliches über den Fall zu
ören

Das Kaffeehaus wimmelte von Börſenbeſuchern und alles
war in großer Aufregung Das Ereigniß wurde ſo vielfach
beſprochen daß er nicht umhin konnte länger daſelbſt zu ver
weilen und es war halb elf als er ſich an den ihm bevor
ſtehenden Beſuch Sternfelds erinnerte und einſah daß er
nachhauſe eilen müſſe Er ſchritt über den Franzensring
nach dem Burgring zu und kam an dem Volksgarten
vorüber

Plötzlich hörte er von dem Garten aus den wehmüthigen
Ausruf einer ihm ſehr wohlbekannten Mädchenſtimme

O es war ſtets meine größte Sehnſucht etwas über
meine Mutter zu erfahren ſeit ich den Kinderſchuhen ent
wachſen bin

Es ſchien ihm unzweifelhaft daß es die Stimme von Marie
Engliſch war Er blieb an dem ſchönen hohen eiſernen Zaune
des Gartens ſtehen und ſtarrte hindurch Hinter dem Zaune
befand ſich an der Stelle einiges in der ſtrengen Jahreszeit
längſt entblättertes Buſchwerk das zwar den Einblick etwas
inderte aber er ſah doch einen jungen Mann auf dem

innern Wege dahin ſchreiten der eine in Winterkleidung ge
hüllte aber dicht verſchleierte Dame am Arme führte

Es blieb ihm ſofort kein Zweifel übrig wer die beiden
ſeien Das Geſicht des jungen Mannes hatte er in der Oper
und bei der Soirée bei Königſtädter geſehen Es war der
italieniſche Conte Ceſare di Giglio Und ſeine Begleiterin
Er hatte nicht nur ihre Stimme erkannt ſondern auch den
dunkelblauen Sommetpelz mit grauer Verbrämung den Frau

ildegard für Marie Engliſch und ein zweites ganz gleiches
für Dora gekauft

Einen Moment wußte er nicht was er thun ſollte Schon
wollte er Marie anrufen aber dann lächelte er und ſagte zu
ſich ſelber

So balb Nun meinetwegen wenn es der junge Graf
nur ernſtlich meint Aber Marie hätte ich das nicht zu

ut Wie kam ſie nur allein aus dem Hauſe Oder
r Dora in der Nähe Doch nein das iſt un

Eine Weile ſtand er darüber nachdenkend wasbis er ſich endlich ſagte z Ann je

Jch will dem Mädchen zuhauſe unter vier Augen ins Ge
wiſſen reden Das iſt beſſer

Dann ſetzte er ſeinen Weg fort und bald kam er
nachhauſe

Er ſuchte zunächſt ſeine Gattin auf die ſich noch in ihrem
Schlafzimmer befand aber bereits das Bett verlaſſen hatte
und in einen Schlafrock gehüllt auf dem Sopha ruhte während
Dora neben ihr ſaß und Elphine das franzöſiſche Kammer
mädchen bei dem Waſchtiſch Servietten in das Lavoir tauchte
zu Umſchlägen auf die Stirn ihrer Herrin

Wie geht es dir meine theure Hilda Fühlſt du dich
noch nicht beſſer fragte Sonnenſtein indem er ſich über ſie
r welche Gelegenheit Dora benützte Papa die linke Hand
zu küſſen

D ja es iſt ſchon beſſer, antwortete ſeine Gattin und
ich hoffe in einer Stunde wird alles wieder völlig in
Ordnung ſein

Sonnenſtein hatte es faſt auf den Lippen nach Marie
Engliſch zu fragen aber er unterließ es dennoch Einerſeits
wollte er ſeine Gattin jetzt nicht beunruhigen anderſeits ſcheute
er ſich in Gegenwart Elphinens von dem zu ſprechen was er
geſehen Er ließ ſich ruhig auf einen Fauteuil nieder erzählte
daß auch er ſich nach der letzten Nacht etwas angegriffen ge
fühlt und welchen Spaziergang er gemacht

Das iſt mir wohl bekommen, ſagte er aber es geht
nahe auf zwölf und Paul Sternfeld will mich um dieſe Zeit
in Geſchäften ſprechen Jch werde ihn in meinem Arbeits
zimmer erwarten und wenn ich mit ihm fertig bin hoffe ich
dich ganz wohl zu finden

Damit erhob er ſich und ging nach ſeinem Zimmer im rück
wärtigen Trakte des Hauſes Da Sonntag war befand ſi
nur ein Schreiber in der anſtoßenden Schreibſtube und
Sonnenſtein ſendete ihn fort nach dem Schottenring um dort

zu hören was in dem Kaffeehauſe das er zuletzt verlaſſen
eſprochen wurde

ann ließ er fich an ſeinem Schreibtiſche nieder und
blätterte in verſchiedenen Zeitungen Bald darauf meldete
ein Diener ru Paul Sternfeld und mit den Worten Jch
erwarte ihn, nickte Sonnenſtein dem Diener zu Dieſer ent
fernte ſich und nach eini n Sekunden trat Herr Sternfeld

ein und begrüßte Sonnenſtein der ſich erhob und ihm die
Hand entgegenſtreckte mit den Worten

Willkommen Sternfeld Was bringen Sie mir Bitte
Platz zu nehmen

Herr Paul Sternfeld folgte der letzteren Einladung und
z ſich auf einem Fauteuil in der Nähe des Schreibtiſches
nieder

Jch hoffe daß es nichts Unangenehmes iſt, fuhr Sonnen
ſtein fort nachdem auch er ſich wieder geſetzt Leider muß
man heutzutage immer auf derlei Dinge im Geſchäfte gefaßt
ſein Man vergeudet nur zu oft ſeinen Kredit ſeinen Fleiß
und ſeine Arbeit an unwürdige Betrüger und ſtatt im Laufe
der Jahre ein Vermögen anzuhäufen ſieht mancher Geſchäfts
mann ſich ſtatt deſſen endlich am Rande des Verderbens Jſt
es nicht ſo

Leider ja Herr v Sonnenſtein, erwiderte Paul Stern
feld mit einem Kopfnicken und einer ernſten traurigen
Miene und ein Seufzer folgte ſeiner zuſtimmenden Er
klärung Er zählte jetzt fünfundfünfzig Jahre und ſeine vor
fünfzehn Jahren noch kräftige Geſtalt zeigte jetzt deutlich
die Spuren langer ſorgenvoller Arbeit ſowohl wie die des
zunehmenden Alters Sein krauſes Haar war ſpärlich
und eisgrau geworden und ſein Geſicht war faltig und
blaßgel o

Sonnenſtein richtete einen forſchenden Blick auf ihn und
dann ſagte er in einem Tone der wirklich leicht errathen ließ
daß er das Gegentheil glaubte

Nun ich denke es geht alles gut bei Jhnen Welches Ge
ſchäft führt Sie zu mir

Sternfeld hüſtelte ein wenig dann ſagte er
Die Urſache meines Kommens Herr v Sonnenſtein iſt

kein Geſchäft im gewöhnlichen Sinne des Wortes ſondern
ich eine Familienangelegenheit

Bei dem letzten Worte ſah Sonnenſtein ihn betroffen an
aber ohne ein Wort zu äußern Herr Paul Sternfeld fuhr

wie es ſchien etwas ängſtlich fort
Ja eine Familienangelegenheit von der ich ſehr ernſtlich

wünſchte daß ſie zugunſten meines braven und tüchtigen
Sohnes Arthur entſchieden würde

In dieſem Moment ſchoß ein Gedanke blitzſchnell durch den
Kopf Sonnenſteins der ungefähr war Er will doch nicht
am Ende um Dora werben Es wäre eine Frechheit zu
venken daß er mit ihrer großen Ausſteuer ſeine Verluſte

erſetzen könnte Fortſ folgt
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UniverſitätsNachrichten
Halle 22 Jan Prof Otto Wilhelm Madelung aus

Roſtöck der zum Nachfolger Volkmanns berunfen ſein ſoll zählt
zu den hervorragenden deutſchen Chirurgen der jüngeren
Generation Jn weiteren Kreiſen iſt er namentlich dadurch

bekannt daß er im Verein mit dem verſtorbenen Prof
Wilhelm Buſch aus Bonn deſſen Aſſiſtent er damals war in der
Mitte der ſedsiger Jahre bei der Kaiſerin Auguſta die
damals nothwendig gewordene Operation mit Erfolg ausführte
Prof Madelung iſt am 15 Mai 1846 in Gotha geboren ſtudirte
von 1865 bis 1869 in Bonn Berlin und Tübingen wurde 1870
Arzt und fungirte während des Krieges an dem Kriegsreſerve
lazareth in Diez Nach Beendigung des Krieges ſchloß er ſich
enger an ſeinen Lehrer Wilhelm Buſch in Bonn an wurde 1871
deſſen Aſſiſtent an der Chirurgiſchen Klinik und vertauſchte dieſe
Stelle 1873 auf ein Jahr mit der gleichen an dem Pathologiſchen

Prwitpt unter Prof Rindfleiſch Zu Studienzwecken bereiſte
adelung im Jahre 1874 England Amerika kehrte darauf nach

Bonn zurück und wurde wieder Aſſiſtent bei Prof Buſch Jn
dieſer Stellung verblieb er nachdem er ſich als Privatdozent für
Chirurgie habilitirt hatte bis 1879 wurde dann Leiter der
Ehirurgiſchen Poliklinik und als Buſch 1881 ſtarb einſtweiliger
Direktor der bonner Klinik unter Beförderung zum außer
ordentlichen Profeſſor Jm Jahre 1882 wurde Prof Trendelen
burg nach Bonn berufen während Madelung als Ordinarius der
Chirurgie nach Roſtock ging Außer einer Reihe größerer
Publikationen in verſchiedenen Fachzeitſchriften veröffentlichte er
ein zuſammenfaſſendes Werk über die Echinococcen Krankheit als
Ergebniß einer von ihm unter den mecklenburgiſchen Aerzten
veranſtalteten Sammelforſchung

Wiſſenſchaft Knuſt Literatur
Wie man aus Wien berichtet ſoll De Jolles der Beſitzer

eines privaten chemiſch mikroſkopiſchen Laboratoriums den
Jnfluenza Bacillus in dem Sputum von Jnfluenza Kranken
entdeckt haben Derſelbe hat angebliche Aehnlichkeit mit dem
PneumonieBacillus Prof Weichſelbauer hat aus den Naſen
ſekreten von Jnfluenza Kranken Coccen gezüchtet

Gonnods Oper Romeo et Juliette wurde am 16 d
zum erſten male in engliſcher Verſion im Royal Court Theatre
in Liverpool von Karl Roſa s großer Operngeſellſchaft zur Auf

es gebracht Die Vorſtellung war in jeder Hinſicht muſter
giltig

Der Erfolg welchen die Meiſterſinger in der Scala
zu Mailand errungen haben ſcheint ſich zu einem dauernden
geſtalten zu wollen Das Wagnerſche Tondrama gelangte bisher
ſtets vor ausverkauften Häuſern und unter lautem Jubel zur
Aufführung das Quintett des dritten Aktes mußte in jeder Vor
ſtellung wiederholt werden

Frl Baſta in Prag iſt für die diesjährige italieniſche
Opernſaiſon im Coventgarden Theater in London engagirt
worden Die Künſtlerin wird hauptſächlich Rollen in
Wagner ſchen Opern ſingen

Provinzial Rachrichten
O Halberſtadt 21 Jan Das am geſtrigen Abend vomhieſigen Konzert verein veranſtaltete zweite Konzert dieſer

Saiſon in welchem Pauline Lucca Opernſänger Forſtén
aus Stockholm und der Pianiſt Ceſek die aufführenden Künſtler
waren war von über 1500 Perſonen namentlich auch von vielen
auswärtigen Muſikfreunden beſucht Die allenthalben gefeierte
Zünſtlerin wurde auch hier mit lebhafteſtem Beifall ausgezeichnet
U a wurden ihr mehrere prächtige Lorbeerkränze mit Widmung
und koſtbare Blumenſträuße überreicht

g Lützen 21 Jan Jn dem benachbarten Caja kam geſtern
der 79jährige Gutsbeſitzer B in die Verkuppelung der Trans
miſſionswelle an der Dreſchmaſchine und erlitt dadurch einen
mehrfachen Beinbruch Auf Anordnung des Arztes wurde der
Verletzte in das Jakobs Hoſpital zu Leipzig gebracht

Frhr Reichlin v Meldegg Oberſt und Commandeur
des Küraſſier Regiments v Seydlitz Magdeb Nr 7 iſt unter
Stellung à la suite des Regiments zum Commandeur der
15 Kavallerie Brigade ernannt worden An ſeiner Stelle iſt
Major v RundſtedtTommandeurs mit der Führung des Regiments unter Stellung
à la suite deſſelben beauftragt

r Altenburg 21 Jan Direktor Knorr wird da ein
Stellvertreter ſich nicht gefunden hat dieſe Spielzeit hindurch die
Leitung des Hoftheaters weiterführen und dann erſt in den
Verband der Meininger zurückgehen Geſtern wohnte der

Direktor Liebig vom kgl Theater in Wildbad der Vorſtellung
bei Außer dem Augebote dieſes Herren ſollen für die fragliche
Stellung noch etwa 30 ſolcher eingegangen ſein Die A
ſchreibt Vor etwa 5 Jahren wurde vom Schwurgericht zu
Gera der Maurer Hermann Büttner aus Niederkroſſen für
ſchuldig erachtet in der Nacht zum 14 Aug 1882 den 21 jährigen
Walkgehilfen Otto Gundermann von Pößneck in der Nähe
des köſtritzer Chauſſeehauſes erſtochen zu haben und wegen
KLörperverletzung mit nachfolgendem Tode zu fünf
Jahren Zuchthaus verurtheilt Büttner hat jetzt die Strafe
verbüßt doch tritt mit aller Beſtimmtheit das Gerücht auf er ſei
der Thäter nicht und habe un ſchuldig die Strafe erlitten
Der wirkliche Thäter ſoll ein Brauer aus Orlamünde ſein
welcher damals ein Liebesverhältniß mit einer Frau in Pößneck
gehabt durch deren Plapperei jetzt endlich Licht in die traurige
Sache gekommen ſei

Der ſo jäh aus dem Leben geſchiedene Fürſt Georg von
Schwarzburg Rudolſtadt war eine auch in der berliner
Geſellſchaft wohlbekannte und gerngeſehene Erſcheinung Die
Uniform der Gardes du Corps kleidete ihn vortrefflich und die
ganze Perſönlichkeit in ihrer ſozuſagen roſigen Jugend machte
einen ebenſo zierlichen als ritterlichen ebenſo vornehmen als
ſchneidigen Eindruck Er hatte nicht immer die Abſicht un
vermählt zu bleiben ſondern man wußte daß es ihm eine
deutſche Prinzeſſin angethan ja daß er wohl ernſtlich ſich um
ſie beworben habe Ein Gerücht beſagte damals daß der prinz
liche Bewerber um ſie zum Altar zu geleiten ein anderes von
ihm geknüpftes Band löſen müſſe und dies ſei gegen das Gefühl
der Prinzeſſin geweſen So zerſchlugen ſich die Heirathspläne des
ſpäter zum Thron Gelangten und er hat ſeitdem keinen neuen
mehr gefaßt Die fragliche Prinzeſſin aber iſt Gattin eines aus
wärtigen Prinzen des Nächſten am Thron einer Großmacht
geworden Unvermählt wie Fürſt Georg iſt aber auch bisher
wenigſtens der nunmehrfge 1852 geborene Fürſt Günther Wie
des verſtorbenen Fürſten Georg Schweſter die Fürſtin Wittwe
Eliſabeth von LippeDetmold iſt ſo iſt die eine der beiden
Schweſtern des nunmehr regierenden Fürſten Günther die Groß
herzogin Wittwe Marie von Mecklenburg Schwerin Die andere
Schweſter Prinzeß Thekla iſt ledig geblieben
Seite her kann man alſo auch von einer wenngleich entfernteren
Verwandtſchaft Fürſt Günthers mit der preußiſchen Königs
familie ſyrechen wie eine ſolche auch in Bezug auf Fürſt Georgdurch ſeine Mutter die geborene Prinzeſſin Vuſſe von Solms

Braunfels vorhanden geweſen iſt

Vermiſchtes
Kriegskunſt Ausſtellung Köln 1890 Vie Abtheilung Armeebedarf der Kriegskunſt Ausſtellun yſeen ſich

eines ganz außerordentlichen Jntereſſes in kaufmänniſchen
Kreiſen und ſind es vor allem die Gruppen Lederfabrikation,

Tuche

mit dem Range eines Regiments

Von jener T

und Nahrungswittel welche zahlreiche Anmeldungen 23 T Fährſtr 12

aufzuweiſen haben Ein äußerſt zablreicher Beſuch der erſlen
deutſchen Kriegskunſt Rusſtellung von Fachlenten aller Länder
darf mit Beſtimmtheit erwartet werden Wie die Leitung mit
theilt iſt der Schlußtermin für Anmeldungen auf den 15 Febr
1890 feſtgeſetzt

Die Folgen eines Preisausſchreibens Frau
Booth die Mutter der Marſchallin der Heilsarmee leidet be
kanntlich an einem ſchweren Krebsübel Vor einiger Zeit hatte
ſie nun wie wir berichteten einen Preis von 190,000 Fr für
ein Heilmittel gegen dieſe Krankheit ausgeſetzt ohne zu ahnen
welch ein neues Uebel ſie mit dieſem Preisausſchreiben herauf
beſchwören würde Wie nämlich der Figaro berichtet wird
ihr Haus ſeither von Vewerbern um den Hunderttauſendfranken
preis förmlich belagert während die Poſt täglich ganze Wagen
ladungen von Zuſchriften bringt Die kranke Dame hat ſich
daher genöthigt geſehen den Preis wieder zurückzuziehen und
ſich von neuem den Aerzten anzuvertrauen die ſie bisher be
handelt haben

Ein empfehlenswerther Schwiegerpapa iſt
ohne Zweifel Herr der in der Straße in Berlin ein
flottes Cigarrengeſchäft beſitzt Gelegentlich der Verlobungsfeier
einer ſeiner Töchter mit Herrn dem glücklichen Beſitzer einer
Möbeitiſchlerei raunte der künftige Schwiegerpapa ein gemüth
licher Herr ſeinem Schwiegerſohn vertraulich zu Mein ganzes
Vermögen beſteht zwar eigentlich nur in Rauch Waaren
allein Achttauſend re die Mieze doch mit und zwar gleich am
Hochzeitstage Herr R hatte es zwar nicht gerade nöthig
auch hatte er nur auf eine anſtändige Ausſtattung ſeiner
Zukänftigen gerechnet doch meinte er die verheißenen Achttauſend würden ihm durchaus nicht ungelegen kommen Dieſer
Tage nun fand die Hochzeit ſtatt Jn ihrem neuen Heim an
elangt fanden die Neuvermählten ſämmtliche Möbel mit
iſtchen beſetzt und auf einem derſelben lag ein Brief adreſſirt

an den jungen Ehemann Beide laſen die wenigen inhalts
ſchweren Worte die da geſchrieben ſtanden Beifolgend lieber
Schwiegerſohn die verſprochenen Achttauſend in beſter
Güte Erſt blickten ſie einander erſtaunt an dann ließen ſie
ihre Blicke über die achtzig wohlgezählten ZehntelKiſtchen
ſchweifen und ſchließlich brachen ſie beide in ein herzliches Lachen
aus Ob die Qualität wirklich die beſte iſt oder ob es wirk Zu
liche Mitgiftnudeln ſind das zu erproben hat der junge
Ehemann bis jetzt noch unterlaſſen

ſPerſonalnachricht Der berühmteſte Landſchafter
in der Fayencemalerei Michel Bouquet iſt am Dienstag in
dem Alter von 82 Jahren geſtorben Bouquet s Marinen
und Waldpartien beſonders auch was Luft Licht Sonnen
e pe Shes anbelangt gehören zu den vollendetſten Malereien
dieſer Art

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zuckerverkehr Jn der Zeit vom 1 Aug 1889 bis

15 Jan 1890 wurden im deutſchen Zollgebiet mit Anſpruch auf
Steuervergütung abgefertigt im Vergleich mit demſelben Zeit
raum des Vorjahres in kg

Zur unmittelbaren Ausfuhr
a 118,916,069 b 66,440,422 c 5,140,757

gegen 170,069,998 55,141,812 8,096,960
Zur Aufnahme in Zoll Lagern

a 197,081,949 b 9,080,504 c 825,37
gegen 136,426,354 7,461,904 1,693,500

Aus Zoll Lagern zurück in den freien Verkehr
a 9,679,413 b 1,399,199 c 304,900

gegen 23,897,530 665,684 178,832
Es bedeuten a Rohzucker von mindeſtens 90 Proz und

raffinirter Zucker zwiſchen 98 und 90 Proz
v Candis und Zucker in Broden und Kryſtalls
e ſonſtiger Zucker von mindeſtens 98 Proz
Berlin 21 Jan Heute erfolgte die Konſtituirung der Jnter

nationalen Popp ſchen Druckluft und Elektrizitäts
Geſellſchaft mit einem Kapital von 30 Mill M BVetheiligt ſind die
DistontoGeſellſchaft die Dresdener Bank die Norddeutſche Bank in Hamburg
die Firmen Salomon Oppenheim in Köln Merck Fink u Co in München und
Gebr Bethmann in Frankfurt

Reichsbank Durch die jüngſt beſchloſſene Dquidation des Leipziger
Kaſſen vereins wird nach Beendigung derfelben die ſteuerfreie Noten
reſerve der Reichsbank einen Zuwachs von 1,440,000 M erfahren ent
ſprechend demjenigen Betrage welchen der genannte Verein an ungedeckten Noten
ausgeben durfte ehe die Sproz Steuer an das Reich eintritt Die ſteuerfreie
Notengrenze der Reichsbank würde ſich dadurch auf 288,024,900 M erhöhen

Zahrungseinſtel lungen e Die augeſehene Getreidefirma Tom
maſo Hemartino Figli in Meſſina mit Oeſterreich und Deutſchland
regen Geſchäftsverkehr pflegend iſt mit einer Million Paſſiven inſolvent

Wolle
Liverpool 21 Jan Die heutige Eröffnung der Wollauktion war mäßig

beſucht die Betheiligung ziemlich träge Die Preiſe waren unverändert aurer
bei beſter weißer Kandakar und Tocia Wolle welche ſich 59 billiger ſtellte
Verkauft wurden 4610 Ballen

Nachrichten des Standesamts Salle vom 21 Januar
Aufgeboten Der Schmied Karl Chriſtoph Weißhaupt und

Johanne Emma Beßler Lindenſtr 26 und Königſtr 17 Der
Schloſſer Johannes Scheurich und Emma Friederike Emmi
Wilhelmine Linſert Breiteſtr 11 und Stdt Alsleben a
Der Maurer Max Julius Görlitz und Friederike Hedwig Driſch
mann Schulberg 4 und Böllberg Der Sergeant Friedrich Karl
Franz Krüger und Anna Emma Paulſch Halle und Schwoitſch
Der Dienſtknecht Auguſt Friedrich Kranich und Jda Karoline
Bierwirtb Friedrichrode

Geboren Dem Schneidermſtr Julius Weiſe ein S Walther
Erich Markt 17 Dem Handarb Franz Koch eine Anna
Marie Pfännerhöhe Dem Fuhrmann Karl Mädicke eine T
Jda Emma Brandenburgerſtr 32 Dem Schloſſer Oskar
Bevilaqua eine Helene Frieda Mühlweg 48 Dem Maler
Hubert Hilberg eine Pauline Chriſtiane Elſe Mühlgraben 2e
Dem Handarb Friedrich Bettmann eine Bertha Anna
Langegaſſe 5b Dem Müller Andreas Lampersky ein S Franz
Stefan Entb Jnſt Dem Schmied Heinrich Gotthelf Preißler
eine Frieda Agnes Wettinerplatz Dem Reſtaurateur
Oskar Werner eine Lucie Agnes Amalie Schwetſchkeſtr 28
Eine unehel T Zwei unehel S

Geſtorben Des Fleiſchermſtr Leberecht Gottlob Döring Ehe
frau Friederike geb Hauke 78 T Luckengaſſe 11 Des Guts
beſitzer Karl Böttcher Ehefrau Hermine geb Haaſe 36 J
Diakoniſſenhaus Der Superintendent a D Gottlob Samuel

Peterſilie 83 J Hermannſtr 16 Des Tiſchler Adolf Jungblut
T Anna 11 M Mühlberg Der Agent Adam Wilhelm
Anſin 55 J Kl Klausſtr 10 Der StationsAſſiſtent Hermann
Naubert 48 J Streiberſtr 18
Senkel 18 J Klinik

Nachrichten des Standesamts Giebichenftein
18 Jan Geboren Dem Eiſenbahnſchloſſer F W J Lange

D e n d alchert Tem Handarb G H Kirchner eine
Dem Provinzial Jrrenanſtalts Wärter A

Dem Fabrikarb
Fuchs ein S Eichendorffſtr Dem Lehrer Th P

T Steinſtr Ein unehel S Trothaerſtr 29
Jan Aufgeboten Der Steinſetzer H A H Süße und L

eine T Ziethenſtr Dem Tiſchler E C Th M
Auguſtſtr 10

Gr Breitenſtr
Kohlmann eine T Gr Brunnenſtr 40

vibas eine

R G Wedel Wittekindſtr 15
Geboren De

ſtraße Dem Dachdecker F W Th Sch

Kl Breitenſtr 11
Geſtorben Des Schmiedemſtr K L Dabelow 1 J 9 M

Der Schloſſergeſelle Emil

m Zimmermann G R Wacker eine T Schmelzer
ubert gen Pretſch

eine T Gr Brunnenſtr 489 Dem Glaſermelſter F E Köbhler
eine T Hoheſtr 19 Dem Handarb G E Butzmann eine T

Letzte telegraphiſche Nachrichten

Serlin 22 Jan F
v Franckenſtein iſt
ſtorben

Petersburg 22 Jan

heere im Falle eines
Erſatzregimenter um 4

treten wurden geſiegt

ſtatt

mittags
beute vormittag 11 Uhr 5 Min ge

Ein heute ver
n dem Doniſchen Koſaken
Krieges aufzuſtellenden

erhöht werden ſoll
Kopenhagen 21 Jan Bei den Wahlen zum Folkethingſind e Buiniſter wiedergewählt worden Die Rechte verlor

4 Sitze davon 3 in Kopenhagen
wählt worden davon 2 in Kopenhagen
Linke Bergianer haben in mehreren
bisher von Mitgliedern der linken Verhandlungépartei ver

beſütimmt daß die Zahl der vo

Der Abgeordnete Frhr

eutlichtes Geſetz

Drei Sozialiſten find ge
Die intranſigente

Wahlbezirken welche

Hamburg 21 Jan Die auf Veranlaſſung hieſiger Rhedereienvon Antwerpen requirirten heute eingetroffenen F

weigerten ſich zu 75 M anzumuſtern als ſie von den Lohu
verhältniſſen Kenntniß erhielten und verlangen von den Rhedern
freie Rückreiſe und Entſchädigung Auch die

Ella Woermann ſtreiken und wolley nur zu 85 M anmuſteru
Heute abend ſindet eine allgemeine Verſammlung der Streikenden

euerleute

Negerheizer der

Moskau 21 Jan Der Archäologifche Kongreß iſt
heute durch den Großfürſten Sergius Alexandrowitſch eröffuet
worden Zu dem Kongreſſe ſind auch Delegirte deutſcher öſter
reichiſcher und franzöſiſcher archäologiſcher Vereine erſchienen
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Kursberichte

Darmßädter Bank 182,25

Von der Fondsbörſe

gegeben werden mußte

und

neigten hingegen
Schweizer Nordoſtbahn

nur
etwas
bei mäßigem
meiſten

wenig zur Geltunz

Geſchäft
Beachtung fanden

wurden Auch

zurückgehen

anregende Meldungen

überſchreiten konnten

Umſa

Kew ort
in New Hrleans 10

rückgängig

waren beliebt
dagegen angeboten
belebten Umſätzen ſtark
bahn die italieniſchen und die

zur Feſtigkeit
und Schweizer Weſtbahn

ländiſchen Rentenpapiere kamen abgeſehen von den ruſſiſchen
bei

nachgebenden Kurſen
zahlreichen

auf
Bank die feſt einſetzten und ſpäter durch Blankoabgaben gedrückt

Diskonto Kommandit
geſellſchaft mußten nicht unweſentlich unter ihren Eröffnungskurs

Von der Produktenbörſe
markt eröffnete in ſchwacher Haltung weil aus dem Auslande

nicht vorlagen
verhältniſſe einen etwas winterlichen Charakter angenommen

mache

nahezu h M
mäßßigen Umſatz aufzuweiſen

Fernſprechdienſt der Saale Ztg

Berlin 22 Jan 1 Uhr 50 Min nachm
Fonds Börfe

490 Reichsanleihe 107,50 Deutſche Bank 179 00
3 i do 103 00 Berliner Handelsgeſellſch 199,25
40 Preuß Konſ Anl 106,60 Laurahütte 174,50
i do do 103,10 Dortm Union St Prior 125,104 Landſch Ctr Pſobr Oeſterreich Kreditaktien 179,00
32 o do do 100 ,90 xanzoſen 9985049 Meininger Hypthkbr 101,50 ombarden 60,00
LübeckBüchener Eiſ A 178,40 Galizier r 81,50
Mainz Lnudwigshafener 124,25 Ruſſiſche Südweſtbahn 78,25
Marienburg Mlawkaer 57,50 49 Oeſterr Goldrente 895,00
Mecklb Fror Franzb 167,75 490 Ungariſche do 88,5
Gotthardbahn 171,00 490 Rufſ 1880er Anleihe 94,40
Oſtpreußiſche Südbahn 87,50 49 do 1889er Konſols 94,49
Diskonto Kommandit 249,60 III Orient Anleihe 70,60

Ruſſiſche Noten 225 75
Tendenz ſchwankend

Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Vörſe
Weizen April Mai 201,50 MaiJuni 201,75 feſt
Roggen AprilMai 176 50 MaiJuni 175,50 befeſtigt
Hafer April Mai 165,00 MaiJuni 164,00 befeſtigt
Rüböl Januar 68 50 April Mai 63,60 ruhig
Spiritus 70er Waare loco 33,40 Januar 32,89 AprilMai

33,69 S0er Waare loco 5270
verſleuerter Januar 92 10 feſt

Petroleum lauſd Monat 25 29 nächſten Mon 25 20 ſtill
Der heutige Verkehr eröffnete in

recht feſter Haltung und mit Kurſen die etwa dem höchſten
geſtrigen Stande entſprachen Die letzteren konnten ſich indeß
nur kurze Zeit behaupten weil neue Realiſationsverſuche gemacht
wurden und auf dem Markte der Bergwerksaktien wieder ungünſtige
Berichte über die weſtfäl Arbeiterbewegung im Umlaufe waren
Die Kurſe der leitenden Spekulationswerthe geriethen daraufhin
ins Schwanken wobei der höhere Anfangsſtand faſt überall auf

Das Geſchäft verlief im ganzen unregel
mäßig aber weſentlich ruhiger als geſtern und vorgeſtern
Kohlenaktien namentlich Harpener und Gelſenkirchener Bergwerk
wurden nach anfänglicher Feſtigkeit nicht unerheblich gedrückt
Ein gleiches Schickſal erfuhren die Aktien der Eiſenwerke doch
hielten ſich dieſe über dem geſtrigen Stande letzteres gilt
namentlich von Bochumer Gußſtahlwerk und Phönix Eine feſte
Haltung beſtand für die Aktien der Dynamit Truſt Compagnie

Anglo Kontinental Guanowerke
ländiſchen Eiſenbahnaktien waren Mainzer beliebt und ſteigend
Lübecker ſchwach Die öſterreichiſchen Transportwerthe verfolgten
eine verſchiedenartige Richtung Lombarden und Buſchthierader

Dux Bodenbacher und beſonders Franzoſen
Warſchau Wiener

Januar 52,10

Die

Von den in

waren bei ziemlich
Ruſſiſche Südweſt

ſchweizeriſchen Eiſenbahnen
von den letzteren namentlich

Die aus

zunächſt anziehenden ſpäter
Die Bankaktien unterlagen

Schwankungen Am
dieſem Gebiete Dresdener

und Berliner Handels

Der heutige Getreide

und die Witterungs

haben Die Tendenz erfuhr ſpäter aber eine er
hebliche Befeſtigung die von dem Weizenmarkte aus
gehend ſich allmälig über den geſammten Markt
erſtreckte Die hieſigen Hauſſe Jntereſſenten gingen mit
großen Ankäufen in Weizen vor außerdem regte die
Meldung an daß größere Poſten Weizen vom hieſigen
Lager nach Sachſen zur Verladung gekommen ſeien und
daß dort größerer Begehr nach dieſer Waare ſich geltend

Die Preiſe erfuhren daraufhin eine Steigerung von
Roggen und Hafer welche einen nur

hatten ſchloſſen ſich der
aufſteigenden Bewegung ſoweit an daß ſie ihren geſtrigen
Stand wieder erreichten wohl auch um eine Kleinigkeit

Das Geſchäft in Rüböl war ohne alle
Bewegung bei faſt unveränderten Preiſen
Spiritus war ſchwankend zunächſt neigte dieſelbe zur Mattigkeit
ſpäter zur Feſtigkeit welcher nachher wieder eine Abſchwächung
folgte effektive Waare wurde nur mäßig zugeführt und erzielte
gegen geſtern einen nicht unweſentlichen Aufſchlag

Die Haltung für

Banmwole
Liverpool 21 Jan nachm 4 10 Min Baumwolle ußber8000 B davon für W Wiatiekd und Export 1000 B r

S 4 u We a T 4 Oomra good u geh amerikan e
Jand ſei do April Mai c ehe eJuni Juli 5 Werth Jnli Aug d do Ang Sept 8 d er
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usta v Fuchs Gr Steinſtr 64
S Großer Ausverkauf wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts

Um mein bedentendes Waarenlager möglichſt bald zu ränmen habe ich die Preiſe für ſämmtliche Artikel außerordentlich niedrig geſtellt
aroſe Z See G VV Eä s welche ich viel unter Einkaufspreis abgebe mache ich beſonders aufmerkſam

e Es befinden ſich dabei eine Menge R III W a d S S außerdem welle EReste die in Paketen von
15 bis 20 Mtr ſortirt ſpottbillig verkaufe Ein Theil von dieſen Seidenwagren liegt mit angeſchriebenen Preiſen dieſe Woche in
meinen Schaufenſtern aus Außerdem empfehle ich folgende Artikel

ehe
e

er

lei i nterröcke Schür Cacl SKleiderstoffe Besätze Damenmäntel Tücher Unterröcke Schürzen Vachene
i i en ren FMöbelstoffe Gardi Bucksk eCravatten Plaids Reisedecken Teppiche Tischdecken Möhbelstofte Gardinen Fkhn

in großer Auswahl ee e S e e e eBekanntmachung Carl FStadt ThenterVon den Unterzeichneten iſt zur Feier des Geburtstages Seiner Mein diesjähriger Mittwoch den 22 JanuarMsgjeftät des Kaiſers und Königs am 27 d Mts ein Feftmahl ver e t 8 f e n b a 125 Vorſt 92 Ab Vorſt Farbe gelbanſtaltet welches Nachmittags 2 Uhr im großen Saale des Stadt Anfang 7 UhrSchützenhanſes Greruſt am n d ter d e Krieg im FriedenLiſten zur Einzeichnung der Namen von Theilnehmern ſind bei dem z Urftſut HifKaſtellan des StadtSchützenhaufes bei dem Herrn Stadtſekretär Köppe findet am 4 obiger ſtatt Luſtſpiel in er Moſer und
Zimmer Nr 8 im Rathhauſe am Markte ſowie bei dem Pförtner im Dienſt Hermann Kunzehauſe des Königlichen Oberbergamts Fredrichſtrase 13 ausgelegt S S tag den 93 JDie Liſten werden bis zum 25 d Mt8 offen gehalten jedoch vo 44 9 r en ſt Prrie ißſchon früher geſchloſſen ſobald die Zahl der Perſonen welche im Feſtſaale Für Kegelgeſell ſchaften 126 Borſt t Farbe wei
Platz finden können durch Einzeichnung von Theilnehmern erfüllt iſt F f nfang l rHalle a/S den 20 Januar 1890 Meine gut asphaltirte heizbare mit freundlichem Kegelzimmer Rienzi
Freiherr von der Heyden Ryuſch Dr Schrader Geh Ober Regierungs verſehene Kegelbahn iſt für 3 Abend zu befetzen der letzte der TribunenBerghauptmann Rath und Univerſitäts Kurator b s n iſt f Montag g Große tragiſche Oper in 5 Akten

Dr Hiller Geffers otel Kaiser von R WagnerProfeſſor und Rektor der Univerſität Oberpoſtdirektor 070 RlSCr O Dirigent Kapellmeiſter Weintraub
Stande Gneiſt Regierungsrath a 7 PerſonenOberbürgermeiſter Stadtverordneten Vorſteher Cola Rienzi päpſtDr Frick Schueider U 90 h l 8 167 z et r tet 2Direktor der Francke ſchen Stiftungen Bürgermeiſter es 3 IJrene ſeine Schweſter B ProskyDr Förſter Göbel Niedel Barfüßſzerſtr 5 Jnhaber Bruno Toepel II Eing Gr Ulrichſtr 58 Steffano Colonna

Superintendent Konſſſtoriairath Kouimerzienrath Donnerstag Abend von 5 Uhr an Den e Sie a Sttertin
Bethceke Kommerzienrath Liebau Kaufmann v Adri ſein Sohn Cl Kaminsx r z Adriano ſein Sohn El KaminskyW nie St Ant Dreher s Wiener Märzenbier e SDirektor des Königl Eiſenbahn Betriebsamts Königlicher Steuerrath vom Jahrgang 1856 der Familie Orſini A Voigt

ſſ v dai päpſtlicherT I d 2 Daſſelbe wird S nur an obig augegebenem Abend verzapft vüpſrties J PohlSee n J s E Außerdem ievle r aleichen Abend als Baronucelli römiſcherDer stenotaebygraphen Verein zu Halle a S eröffnet am Ka pken blau und polniseh Specialität u Vechio rö R Czerny
15 Februar einen Curſus für Damen in der Stenotachygraphie EngSchnell Cecco del Vechio rö EngelinSchrift zu welchem ſich bereits 12 Damen gemeldet weitere Anmeldungen s ger Ja mannen in das Vereinslokal Altenburger Hofe Alter Markt 3 er e I6otel Wohn der ſonthard in Winde
beten Der Vorſtand e Reapels Baierns Böhmens Römiſchez NVPobili Bürger und BürgerinnenPreuss I s Friedensboten Prieſter und Mönche

aller Orden
e Ort der Handlung Rom Mitte desHeute Donnerstas 14 Jahrhunderts

We geh te L Jm 2 Akt Großer Waffentauz
S ausgeführt v geſammten BalletperſonalNach dem 2 Akt größere Pauſe

Handels Lehranstalt Apolda
Von der Großherzoglich Sächſiſchen Staatsregierung

und der Stadtgemeinde Apolda

ſubventionirte Handels Schule
errichtet vom Kaufmänniſchen Verein Apolda

Unterrichtsgegenſtände Buchhaltung Handels und Wechſellehre dentſche
franzöſiſche engliſche ſpaniſche italieniſche Sprache und Correſpondenz kaufmänniſches Rechnen Geographie Waarenkunde Stenographie u Schönſchreiben S S C Bauer ſches Lagerbier

et ger r t ris en el Bruno HerrmannSämmtliche Fabrik und Handelshäuſer von Apolda gewähren ihren sgehrlingen Beſuche z r 9 r W r n r z vLenten welche die Handlung erlernen wollen Gelegenheit geboten ſich praktiſch t o C 5 v 2 J 9 Direction Se tund n in r doltonmenſg See autzub len h 9 Es Abe o a C l So R O 9 geues I r
Auskunft ertheilt gern der Vorſitzende des Kaufmänniſchen Vereins zu 9gegen ha ans nern Donnerstag den 23 Jan Schlachtefeſt nes Programm

Herren Fredericks Gloss und

eff Coburger Actien und
e

S z r n tee n S Früh 10 Uhr Wellfleiſch Paul Heinrich L a Ball amerikaniſche Leiterkünſtlerh ung n r S Miss Zephora BravourkünſtlerinMein 2 Wintereurſus beginnt Dienstag den 28 d Mts Gerällige Deutsches Haus auf dem ſich drehenden elektromecha
Anmeldungen erbittet e 4 Fröbe Ranniſcheſtraße 9 1 Tr d v niſchen Trapez Mr Karnnmn hNB Pri Fonorar beſcheiden S S Donnerstag den 23 Jannar mit ſeinen ſechs abgerichteten JſabellenNB Privat Unterricht zu jeder Tages und Abendzeit S G r g z e 9 ch l a ch t e fe ſt Doggen Wien Clara Sonrau

e e Lieder und Walzerſängerin Herr eTöchterpensionat S wozn ergebenſt einladet L I riect rich Se RS Wörmlitzer z Wörmilitzer Flisses Adele und WiotoriaFranen Induſtrie Kunkgewerbe u Haushaltungs Freßße 7 Sache v e frate Produkſton an der Glaspyramide
S h s Rächſten Sonnabend s onhIlaenterest Zä Nr Harry Geretti große Proſchule Handarbeit Lehrerinnen Seminar wozu freundlichſt einladet G Rahe duktion auf dem Schwungſeil nur noch

Halle a/S Seinrichftraße I e e c e e wenige Tage T Faiie Rianchkeher e e h e bBravourkünſtlerin auf dem Telegraphena S e g draht nur noch wenige Tagee S S S e S S J J h 0 J V S Ka eneröffuung 7 Uhr Beginn dere a es6 S ar V e er el e Worten 8 Uhr Ende i Uhr
Heute Donuerstag von Abends 8 Uhr ab im gr Saale Unſer Maskenball findet beſtimmt e

der Kalser ilelins Haties 23 agroßes üebungsfahren Mittwoch den 5 Februar
für alle Sorten Räder Zutritt jedem Sporksfreund geſtattet

Sür Aufänger im Zweiradfahren zu jeder Tageszeit
S Unterricht und Uebungsfahren nach vorher Anmeldung

Heu Ptonenabe s llall Fahrräder Depot
e

es Copirrver fahren
ohne KRopirpresse und ohne Kopirtinte

ohne Anfenchten der Blätter im Copirbuche
reinlichſtes einfachſtes Verfahren

Große Zeit und Material Erſparniſß
Bestes Reise TopirbuchAllein Verkauf der nenen Bücher

A Nriütze Markt

v

Thüringer Hoſ
Alleiniger Ausſchauk vonbeſtem Kelbraer Tagerbier

Zum vier Zöller
I grosser Narren Abend

Sonnabend Anfang 7 Uhr 59 Min
Sonnabend den 25 Januar Abends S Uhr findet zur Feier F J FS des Geburtstages Sr Majeſtät Wilhelm II in d äenen Theaters ine deſllihtent alt verbinden t Concert 16 Lessingstr 16

Möbel Spiegel u PolſterwaarenMagazin i et n e e er eerl en

d von 7 WWilh Homann r Braubausgasse 19 Verein ehem 12 Huſaren für Halle a S u Ungeg L
Zu der auf nächſten Sonnabend den 25 Januar Abends 8

empfiehlt ſein großes Lager aller Arten Möbel eigener Fabrik im Vereinslokale zum Rosenthal fallenden Monats Verſaumlzu billigſten Preiſen werden die Kameraden freundlichſt eingeladen Der Vorſanre pno in dieſtonedut ohne ſelweteutee
w

an
l

vo
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